
Und dann kam er doch! 
 

Freitagsregatta am 7.7.23: „Natürlich“ wieder Badewet-
ter und kein Wind! Die Besatzung des „Faulpelz“ voll-
ständig versammelt – Anna, Anett, Elisa, Stefan und 
Klaus und heiß auf das Rennen. Wir beschließen raus-
zufahren und den Wind zu locken. Und kaum ist das 
Gaffelsegel gesetzt und alle auf ihre Plätze eingewie-
sen, spürt man einen kleinen Luftzug im Nacken – Süd, 
Nord, Ost? Man leckt den Zeigefinger und reckt ihn 
hoch, wie es erfahrene Flautensegler immer noch ma-
chen. Na ja, ein bisschen von allem. Und dann doch ein 
Strich unter dem Ostufer! Und Anna entdeckt einen wei-
ter draußen! Um es kurz zu machen: Ostwind stellt sich 
ein und lockt die Wettfahrtleitung, hochkarätig besetzt 
mit Maxi und Angela, aufs Wasser. Zack ist der Kurs ge-
legt und auch die Segler schwärmen heraus. Mehrfach 
besetzte Plätten, Laser, Tempest, 5,5er gehen an den 
Start und um halb sieben geht’s los.  
Perfekt getimt von Stefan erwischen wir einen fast 
Nullstart und legen los. Unser dicker „Faulpelz“ schlägt 

sich tapfer mit Plätten und Lasern. Anna im Bug (wie im Titanic-Film) und die restliche Mann-
schaft werfen ihre Gewichte für die richtige Lage nach Lee und dann vor Wind nach Luv, wie 
man es im Optikurs lernt. Aber bei der Leetonne sind dann doch alle enteilt. „Faulpelz“ zeigt 
sich großherzig und erlaubt der Wettfahrtleitung, schon nach der ersten Runde zu zeiten und 
die Zeit dann einfach zu verdoppeln für den Gesamtlauf. So müssen nicht alle ewig warten, 
bis er den ganzen Kurs abgesegelt hat. Und das war gut so, denn Emilia mit Pa und Tempest 
und der 5,5er mit Manfred, Hannes und Peter setzen schon zum Überrunden an!  
Auch der zweite Lauf wird ein herrliches Segelerleb-
nis und macht allen Freude – so entspannt kann man 
selten Regatta segeln! (Obwohl der Ehrgeiz natürlich 
bei allen juckt!). Zurück im Hafen und am Regatta-
haus raucht schon der Grill und Salate locken am 
Buffet. Dieter und Maxi zaubern Würstel auf die Teller 
und Sabine überwacht die Theke. Bei den Regattaer-
gebnissen gab es dann noch einen Rechenfehler, 
aber Ihr werdet sie sicher bald auf der Website se-
hen. Der Abend klingt gemütlich auf der Terrasse aus 
und alle freuen sich auf’s nächste Mal. Tausend Dank 
an alle, die Freitagsregatten möglich machen. 


